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Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Merdingen

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Sitzung des  
Gemeinderates
Die 11. öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Merdingen findet am Dienstag, 
19.12.2023 um 18:30 Uhr in dem Bürgersaal 
des Bürgerhauses, Langgasse 14 statt.

Tagesordnung zur 11. öffentlichen Sit-
zung des Gemeinderates am 19.12.2023
1. Frageviertelstunde
2. Anerkennung und Unterzeichnung des 

Sitzungsprotokolls der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 28.11.2023

3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus 
nichtöffentlichen Sitzungen

4. Nachrücken und Verpflichtung von To-
bias Escher in den Gemeinderat

5. Wahl eines stellvertretenden Mitglieds 
für den gemeinsamen Ausschuss der 
Verwaltungsgemeinschaft Breisach - Ih-
ringen - Merdingen

6. Bewirtschaftung des Gemeindewaldes
6.1  Bewirtschaftung des Gemeindewal-

des - Feststellung des Betriebser-
gebnisses 2022

6.2  Bewirtschaftung des Gemeindewal-
des - Festlegung des Bewirtschaf-
tungsplanes 2024

7. Bauleitplanung im Gewann Egelfingen
7.1  Vorhabenbezogener Bebauungs-

plan und örtliche Bauvorschriften 
„Lagerumschlagfläche Baldinger“ 
sowie Bebauungsplan und örtliche 
Bauvorschriften „Lagerumschlag-
fläche Egelfingen“; Aufstellungsbe-
schluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB zur 
Aufhebung des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplans „Lagerum-
schlagfläche Baldinger“ und Neu-
aufstellung des Bebauungsplans 
„Lagerumschlagfläche Egelfingen“.

7.2  Erlass einer Veränderungssperre für 
das Bebauungsplangebiet „Lage-

rumschlagfläche Egelfingen“ gem. § 
14 BauGB.

8. Antrag auf immissionsschutzrechtliche 
Genehmigung zur: 
- Neustrukturierung der Betriebsfläche 
-  Erweiterung der Anlagenpalette nach 

Anhang 1 4. BImSchV
-  Erweiterung des Abfallartenkatalogs, 

der Lagermengen sowie der Behand-
lungs- und Durchsatzkapazität.

-  Änderung der eingesetzten Maschinen 
auf den Grundstücken Flst.Nr.: 3650, 
3651/4 und 3642 (Bebauungsplanbe-
reich „Lagerumschlagfläche Baldin-
ger) - Stellungnahme der Gemeinde 
Merdingen und Entscheidung über 
gemeindliches Einvernehmen

9. Verkauf Katharina-Mathis-Stift – Ab-
schluss eines Verkaufsvertrages

10. Baugrundstücke in Baugebiet Inneres 
Gratzfeld - Neuweg
10.1 Festlegung der Rangliste und der 
Baugrundstücke zur Vergabe in der 1. 
Tranche
10.2 Antrag auf Abweichung von der 
Vergaberichtlinie gemäß § 8 der Richt-
linie für die Vergabe von Baugrundstü-
cken in der Gemeinde Merdingen

11. Abschluss einer Betriebskostenverein-
barung zum Vertrag über den Betrieb 
und Förderung des kirchlichen Kinder-
gartens St. Elisabeth für das Jahr 2024

12. Abwassersatzung - 4. Änderung
13. Wasserversorgungssatzung - 5. Ände-

rung
14. Einführung der Grundsteuer C für unbe-

baute Grundstücke
15. Neufassung der Ehrenordnung der Ge-

meinde
16. Stellungnahme Bebauungsplan Ihrin-

gen Süd - Kleinried
17. Bauanträge
18. Informationen der Verwaltung
19. Fragen und Anregungen

Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser 
Sitzung recht herzlich eingeladen.

Martin Rupp
Bürgermeister 

AKTUELLES

Abschlussveranstaltung  
Photovoltaik-Kampagne  
Merdingen 
Vortrag „Schritt für Schritt zur eigene 
Photovoltaik Anlage“ findet am 14.12. 
statt   
Nach mehreren Fachvorträgen und Ein-
zelberatungen im Rathaus findet die Ab-
schlussveranstaltung der Photovoltaik-Kam-
pagne der Gemeinde Merdingen am 14.12. 
statt, unter dem Title „Schritt für Schritt zur 
eigene Photovoltaik-Anlage.“ 

Nach einer kurzen Zusammenfassung der 
Kampagne und Überblick Basis-Information 
zu Photovoltaik wird die Abschlussveranstal-
tung sich darauf konzentrieren, interessierte 
Bürgerinnen und Bürger konkret zu helfen, 
schnell und effizient Angebote für Photovol-
taik einzuholen. Dabei dient die Veranstal-
tung als wichtiger Baustein der Kampagne, 
zusammen mit Einzelberatungen und das 
Verteilen von Information zu Photovoltaik. 

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 
den 14.12. um 19:00 im Bürgersaal Merdin-
gen (Langgasse 14) statt. 
Nach der Abschlussveranstaltung finden 
geplante Einzelberatungen im Rathaus eine 
weitere Woche bis zum 19.12. statt. Eine be-
grenzte Zahl Beratungstermine sind noch 
verfügbar; interessierte Bürger:innen kön-
nen sich für die kostenlose und neutrale Be-
ratungen Online anmelden, unter: https://
www.terminland.de/pv-lkbh/. 
Informationen zur Photovoltaik-Kampagne 
in Merdingen finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde unter: https://www.merdin-
gen.de/pv-kampagne. 
Weiterführende Informationen zum Thema 
Photovoltaik finden Sie schon jetzt auf der 
Website des Landratsamtes unter 
www.lkbh.de/pv. 

...Fortsetzung auf Seite 3
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 NOTRUF
Polizeiruf  110
Polizeirevier Breisach 07667 9117-0

Feuerwehr  112
Gerätehaus  951264

DRK-Rettungsdienst /
Notfallrettung  112

Krankentransport  0761 19222

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761 
19240

In Störungsfällen 
badenova Störungshilfe
Störungshilfe  0800 2767767

 APOTHEKENNOTDIENST
Samstag, 16.12.2023 
Bären-Apotheke 
Hauptstr. 39, 79232 March (Buchheim) 
Tel.: 07665 - 2252 
Sonntag, 17.12.2023 
St. Wendelin Apotheke 
Farbgasse 10, 79291 Merdingen 
Tel.: 07668 - 5812 
Ansonsten können Sie den Notdienst über den 
Aushang an der Apotheke erfahren

 NOTRUFNUMMERN DER      
 FACHÄRZTLICHEN
 BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117

Allgemeiner Notfalldienst:
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg

Kinderärztlicher Notfalldienst:
St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg

Augenärztlicher Notfalldienst:
Universitätsaugenklinik Freiburg
Killianstraße 5, 79106 Freiburg

Zahnärztlicher 
Notfalldienst: 0761 - 120 120 0

Tierärztlicher 
Notfalldienst 0761 72266

Defi brillator-Standorte
Eingangsbereich Bürgerhaus, 
Langgasse 14
Eingangsbereich Halle/Schule,
Jan-Ullrich-Straße 2
Schreinerei Bärmann
Schloßmatten 7
Sportplatz / Clubheim
Kleinsteinen

 GEMEINDE MERDINGEN
E-Mail: Gemeinde@Merdingen.de
Internet:  www.merdingen.de
Öff nungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Di 14.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 9094-0
Bürgermeister
Martin Rupp  9094-20
Sekretariat
Ramona Menner 9094-21
Bürgerbüro
Fatlinda Kryeziu       9094-19
Hauptamt
Dietmar Siebler  9094-10
Rechnungsamt
Tobias Zipfel 9094-16
Gemeindekasse
Iris Frick  9094-13
Standesamt
Annika Bärmann               9094-17
Bauamt
Otmar Wiedensohler  9094-15
Auszubildende
Katharina Menner 9094-14
Flüchtlingsintegration
Roman Bukowski 9958410
Sprechzeiten: Montag 09:00 – 12:00 Uhr
  Donnerstag 13:00 – 16:00 Uhr
Telefax  9094-29
Wasserversorgung Merdingen
Bereitschaftsnummer 0151 72703912
Öff nungszeiten der Bücherei: 
Mo  8:30 bis 10:30 Uhr, 
 17:00 bis 18:00 Uhr; 
Di  17:00 bis 19:00 Uhr 
(nicht in Schulferien), Tel:   0151 72703923

 WICHTIGE RUFNUMMERN
RAZ Breisgau  07634 6949385
Recyclinghof und Grünschnitt-Sammelstelle 
Ihringen:  Di., 16 - 19 Uhr;  Sa., 9 - 13 Uhr
Katharina Mathis Stift 9964080
„Seniorenbetreuung Regenbogen“
Manuela Kunzelmann 07668-2270136
Amtsgericht Emmendingen 
-Grundbuchamt- 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen 
Tel.: +49 7641/96587-600 (Zentrale)
Fax: +49 7641/96587-880,  E-Mail:
poststelle@agemmendingen.justiz.bwl.de 

Hermann-Brommer-Schule
Rektorat  07668 95297-25
Fax  07668 95297-29
Verlässliche Grundschule 07668 95297-27
Katholischer Kindergarten Merdingen 
Altbau  07668-5783 
Neubau  07668-94727 
Fax  07668-908081

Bei den Mättlezwergen e.V.
Tel.:  07668-8649922
mail: info@maettlezwerge.de

Kaminfegermeister
Uwe Klingenberg  07665 930297

Forstverwaltung
Laura Hempelmann  0162 2550711
für Gemarkung Merdingen

Torsten Stark   0162 2550713
für Gemarkung Gündlingen

Forstbezirksverwaltung Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald 0761 21875131
Fax  0761 21875169

Rechtsanwalt - Notdienst  0761 72773
Jede Nacht von 18.00 - 8.00 Uhr, samstags 
rund um die Uhr, Beratung und Vertretung 
in unaufschiebbaren Straf- und Zivilsachen

 SOZIALDIENSTE
Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V.:
Pfl ege zu Hause, Hauswirtschaft
Essen auf Rädern in Breisach, Ihringen, Mer-
dingen und Vogtsburg, Freiburger Straße 6, 
Tel.  07667 90588-0
Fax -30
Pfl egedienstleitung: C. Friese / I. Wagner
Dorfhelferin über
Bürgermeisteramt Vogtsburg
Frau Immele 07662 / 812-43
Landwirtschaftlicher Betriebshelfer-
dienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.  07602 910126
Fax  07602 910190
Frau Löffl  er, Einsatzleitung
Hospizgruppe - Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender, kostenlos, 
durch geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter
Kontakttelefon:(M. Neunsinger  07668 9143
Vertretung:    07667 1864
Krebsinformationsdienst:  0800 4203040
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke + Angehörige Breisach
Kolpingstr. 14  07663 3946
Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörigen
Christiane Gehring, 
Renate Brender  07667 904899
Täglich erreichbar. 
Hausbesuche nach Vereinbarung.
Integrationsfachdienst Freiburg
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte 
ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber 
 0711 / 25 083 2800

Herausgeber: Bürgermeisteramt Merdingen
Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 78333 Stockach, Meßkircher Straße 45

Telefon 07771 9317-11, Telefax 07771-9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de
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Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald

Der Minijob – da ist mehr für Sie drin 
Neue Broschüre der Kontaktstelle Frau 
und Beruf und der Frauen- und Gleich-
stellungsbeauftragten aus der Region 
Freiburg   
In Deutschland arbeiten rund 7,5 Millionen 
Menschen in einem Minijob – zwei Drit-
tel davon sind Frauen. Auf den ersten Blick 
scheint ein Minijob eine gute Möglichkeit, 
um Beruf und Familienarbeit besser verein-
baren und die Haushaltskasse aufzubessern 

zu können. Aber oft erhalten Minijobberin-
nen nicht das, was ihnen zusteht. Welche 
Rechte und Ansprüche haben Minijobberin-
nen? Wo gibt es Beratung? Antworten gibt 
die neue Broschüre „Der Minijob – Da ist 
mehr für Sie drin!“. 
Mit der Broschüre sollen Frauen ermutigt 
werden, ihre Rechte als Minijobberinnen 
wahrzunehmen. Sie möchten aber auch die 
Nachteile dieser Beschäftigungsform aufzei-
gen. Eine existenzsichernde Tätigkeit sollte 
nicht aus den Augen verloren werden. In der 
Broschüre finden sich deshalb auch Anlauf-
stellen, die beim Umstieg/(Wieder-)Einstieg 
in eine sozialversicherungspflichtige Be-
schäftigung unterstützen. 

Trinkwasseranalyse 
Die Firma IFU - Gewerbliches Institut für Fragen des Umweltschutzes GmbH hat am 24.10.2023 
eine Wasserprobe aus unserem Hochbehälter und dem Leitungsnetz entnommen und ge-
mäß der Trinkwasserverordnung untersucht. Das Institut kam zu dem Urteil, dass die Wasser-
probe aus chemischer und bakteriolöogischer Sicht nicht zu beanstanden ist. 
Die nachfolgenden Analysewerte dienen zur Orientierung bei der Einstellung von Wasserauf-
bereitungsgeräten und Dosierung von Wasch- und Spülmitteln. 
  
Untersuchung nach § 14 TrinkwV 

Parameter: Einheit Messwert Grenzwert nach TrinkwV 

Säurekapazität bis pH 4,3 mmol/l 3,86 -- 

Basenkapazität bis pH 8,2 mmol/l 0,22 -- 

Kalium mg/l 1,6 --

Magnesium mg/l 8,4 -- 

Calcium mg/l 85,5 -- 

Gesamthärte °dH 13,9 -- 

Karbonathärte °dH 10,8 -- 

pH-Wert (CaCO3, berechnet)  7,36 -- 

Calcitabscheidekapazität mg/l 15,2 -- 

Calcitlösekapazität mg/l < 0,1 5,0 
  
Untersuchung nach Anlage 2 Teil 1 

Parameter: Einheit Messwert Grenzwert nach TrinkwV 

Chrom mg/l < 0,00050 0,025 

Quecksilber mg/l < 0,0001 0,001 

Bor mg/l < 0,1 1,0 

Fluorid mg/l < 0,1 1,5 

Benzol mg/l < 0,0002 0,001 

Nitrat mg/l 25,5 50 

Cyanid mg/l < 0,005 0,05 

Summe Tri- und Tetrachlo-
rethen

mg/l 0 0,01 

Summe PBSM nach TrinkwV mg/l 0 0,0005 
  
Untersuchung nach Anlage 3 

Parameter: Einheit Messwert Grenzwert nach TrinkwV

Eisen mg/l < 0,020 0,2

 Mangan mg/l < 0,005 0,05 

Aluminium mg/l < 0,020 0,2 

Chlorid mg/l 22,4 250

Sulfat mg/l 26,8 250 

Natrium mg/l 9,9 200 

Oxidierbarkeit als O mg/l < 0,50 5,0 

Fortsetzung von Seite 1...
Photovoltaik-Kampagne Merdingen 
Mit Sonnenstrom unabhängiger werden
Trotz das offizielle Ende der Veranstaltungs-
reihe der Photovoltaik-Kampagne in Mer-
dingen (Abschluss diesen Donnerstag den 
14.12.) ist als Teil der Kampagne noch eine 
Woche Einzelberatungen zum Thema PV 
für Einwohnerinnen und Einwohner der Ge-
meinde geplant. Beratungen laufen noch 
bis zum 19. Dezember. Interessierte Bür-
ger:innen können sich für die kostenlose 
Beratungen anmelden unter: 
https://www.terminland.de/pv-lkbh/.
Auch Gewerbe und Mehrfamilienhäuser 
können sich vom Photovoltaikberater des 
Landratsamtes beraten lassen. Da Gewer-
be oft ihren Stromverbrauchsschwerpunkt 
um die Mittags- und Abendstunden haben, 
kann sich hier eine Photovoltaik-Anlage au-
ßergewöhnlich schnell lohnen.

Mehr Information zur Photovoltaik Kampa-
gne finden Sie unter: https://www.merdin-
gen.de/pv-kampagne.
Weiterführende Informationen zum Thema 
Photovoltaik finden Sie schon jetzt auf der 
Website des Landratsamtes unter 
www.lkbh.de/pv. 

Bürgerholz 
Bürgerholzberechtigte haben die Mög-
lichkeit, ein Ster Brennholz zu einem 
Preis von 65 € zu erwerben. Das Inter-
esse sollte bis spätestens 15.12.2023 
bei Herrn Zipfel im Rathaus angemeldet 
werden. Die Anmeldung kann während 
der Öffnungszeiten im Rathaus persön-
lich erfolgen oder alternativ per Telefon 
unter der Nummer 07668909416 oder 
per E-Mail an zipfel@merdingen.de 
durchgeführt werden. 

Gemeindebücherei Merdingen
Gastspiel der FREIBURGER PUPPENBÜH-
NE Kasper und der Weihnachtsmann 
Mo. – 18.12.2023 um 16:30 Uhr
Hermann-Brommer-Schule, Jan-Ullrich-Stra-
ße 2 ab 4 Jahren 
  
Heiligabend steht vor der Tür und alle, ob 
groß, ob klein, freuen sich auf das Weih-
nachtsfest. Großmutter, die in letzter Zeit 
schlecht schläft, hat sich ein neues Kopfkis-
sen gewünscht. Doch auch Hexe Klapper-
zahn verfolgt ungeduldig die Ankunft des 
Weihnachtsmannes. In einem günstigen 
Augenblick stiehlt die listige Zaubermeis-
terin das Geschenk für die Großmutter. 
Mithilfe der Unterstützung der Kinder ge-
lingt es Kasper und seinen Freunden, der 
bösen Hexe das gestohlene Weihnachts-
geschenk wieder abzunehmen. Nicht nur 
die fantasievollen Puppen und Kostüme, 
sondern auch die winterlichen und wunder-
vollen Bühnenbilder sorgen für eine heitere 
Atmosphäre, wenn der Puppenspieler David 
Minuth hinter der Bühne alle Register seiner 
Spielkunst zieht. 
Tickets an der Tageskasse (ab 16 Uhr) - 5€ 
pro Person   
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Die Broschüre wurde herausgegeben 
von der Kontaktstelle Frau und Beruf Frei-
burg-Südlicher Oberrhein und den Frau-
en- und Gleichstellungsbeauftragten der 
Stadt Freiburg, Stadt Emmendingen so-
wie der Landkreise Emmendingen und 
Breisgau-Hochschwarzwald. Sie ist kosten-
frei an der Bürgerinfo des Innenstadtrat-
hauses, Rathausplatz 2-4 in Freiburg sowie 
in den Rathäusern und Landratsämtern der 
Herausgeberinnen erhältlich. 
Ein Download (auch in leichter Sprache) 
steht auch auf der Homepage des Landrat-
samtes unter www.lkbh.de/gleichstellung 
zur Verfügung. 
 
 

Deutsche 
Rentenversicherung
Energiesparen über Weihnachten 
Schließtage vom 22. bis 29. Dezember 
2023 
Von Freitag, 22.12.2023, bis einschließlich 
Freitag, 29.12.2023, bleiben die Dienststel-
len der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW), inklusive Regi-
onalzentren und Außenstellen, geschlossen. 
Über das Servicetelefon unter der Rufnum-
mer 0800 1000 4800 können sich Kundinnen 
und Kunden zu Fragen rund um die gesetz-
liche Rentenversicherung weiterhin an allen 
Werktagen von 7:30 Uhr bis 19.30 Uhr (frei-
tags bis 15:30 Uhr) informieren. Videobera-
tungen finden in dieser Zeit nicht statt.
Bereits im letzten Jahr konnte die DRV BW 
dadurch beträchtliche Energieeinsparun-
gen verzeichnen. Diesen Beitrag zum Ener-
giesparen möchte sie 2023 mit den Schließ-
tagen zwischen Weihnachten und Neujahr 
wiederholen.
Ab Dienstag, 2. Januar 2024, stehen alle 
Dienststellen und Beratungsleistungen 
der DRV BW wieder zu den bekannten Öff-
nungszeiten zur Verfügung. 
  
  
Rentenversicherung keine Finanzreserve 
für Haushaltsloch des Bundes 
Erhöhung des Reha-Haushaltes wichtig 
für Unternehmen  
Am 12. Dezember wurde der Haushalt 2024 
der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) von der Vertre-
terversammlung in Stuttgart verabschiedet. 
Mit rund 28 Milliarden Euro fällt er 1,55 Mil-
liarden Euro höher aus als 2023 und steigt 
damit um 5,94 Prozent. Der Haushaltsplan 
der DRV BW basiert auf der Einnahmen- und 
Ausgabenentwicklung der allgemeinen 
Rentenversicherung. Im laufenden Jahr fal-
len die Einnahmen aufgrund der Rekordzahl 
sozialversichungspflichtig Beschäftigter 
deutlich höher aus als ursprünglich prog-
nostiziert.
 
Mögliche Auswirkungen der Entschei-
dung des Bundesverfassungsgerichts
Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV 
BW, machte deutlich: „Die aktuell positive 
Einnahmeentwicklung darf vor dem Hinter-
grund des Urteils zur Schuldenbremse vom 
15. November 2023 von der Politik nicht zum 

Anlass genommen werden, den Bundeszu-
schuss zur allgemeinen Rentenversicherung 
zu kürzen.“ Denn schon heute zeigten die 
Vorausberechnungen, dass die Rücklagen 
der allgemeinen Rentenversicherung in 
den nächsten Jahren fallen und sich von 
voraussichtlich 1,67 Monatsausgaben zum 
Jahresende 2023 ab 2028 knapp über der 
Untergrenze von 0,2 Monatsausgaben ein-
pendeln werden. „Auch der Rückgriff auf die 
Nachhaltigkeitsrücklage zur Schließung der 
Haushaltslöcher scheidet aus“, so Schwarz. 
Dies würde die Last auf zukünftige Beitrags-
zahlende und Rentenbeziehende verschie-
ben und schade damit dem Vertrauen in die 
Verlässlichkeit der gesetzlichen Rente.
 
Rentenversicherung wichtiger Partner 
für Unternehmen
Die Rolle der DRV BW für die Unternehmen 
unterstrich Direktorin Saskia Wollny. Gute 
Rehabilitation ist mit Blick auf die demogra-
phische Entwicklung insbesondere für den 
zukünftigen Arbeitsmarkt ein entscheiden-
der Faktor: Das wichtigste Ziel sei es, Mitar-
beitende bei gravierenderen Beschwerden 
durch individuelle Reha-Maßnahmen wie-
der erfolgreich in das Erwerbsleben zurück-
zubringen und möglichst lange zu halten. 
„Reha rettet Lebensläufe“, betonte Wollny.
Baden-Württemberg ist mit seiner ambu-
lanten und stationären Reha-Landschaft gut 
aufgestellt. Damit Menschen trotz gesund-
heitlicher Probleme wieder im Beruf stehen 
können, sind im Haushalt 2024 der DRV BW 
rund 617,4 Mio. Euro bedarfsorientiert an-
gesetzt. Das entspricht einer Zunahme um 
3,95 %. „Es ist wichtig, dass die Erfolge der 
Reha wahrgenommen und als wichtiger Be-
standteil der gesamten Gesundheitsvorsor-
ge gesehen werden“, hob Wollny hervor.
 
DRV BW für die Zukunft alle Weichen ge-
stellt
Karoline Bauer, Vorstandsvorsitzende der 
DRV BW, begrüßte vor den Mitgliedern der 
Vertreterversammlung die laufenden Pro-
jekte, die die DRV BW bereits initiiert hat, 
umsetzt und weiterentwickelt, um die Ker-
naufgaben auch in der Zukunft kundennah 
leisten zu können. Gerade in Bezug auf die 
demografische Entwicklung, die die Renten-
versicherung doppelt trifft – mehr Renten-
anträge bei altersbedingt ausscheidendem 
Personal – sei die Digitalisierung der Ab-
läufe und eine zukunftssichere Struktur un-
abdingbar. Dank der bereits angestoßenen 
Veränderungsprozesse zeichne sich hier be-
reits ab, dass die DRV BW die anstehenden 
Herausforderungen meistern wird. 
  
 

MERDINGER 
ABFALLKALENDER

Freitag, 15.12.2023 
Biotonne 
  
Montag, 18.12.2023 
Papiertonne 

Abfallwirtschaft 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Die Entsorgungseinrichtungen des Land-
kreises Breisgau-Hochschwarzwald sind an 
Weihnachten/Neujahr wie folgt geschlossen 
bzw. geöffnet:  
•	 Das Regionale Abfallzentrum Breisgau  

ist vom 24.12.2023 - 01.01.2024 geschlos-
sen.

•	 Das Regionale Abfallzentrum Hoch-
schwarzwald ist vom 24.12.2023 - 
01.01.2024 geschlossen.  

•	 Der Recyclinghof Müllheim  ist vom 
24.12.2023 - 01.01.2024 geschlossen.

•	 Der Recyclinghof Merzhausen  ist vom 
24.12.2023 - 01.01.2024 geschlossen.

•	 Die Erdaushubdeponie Bollschweil  ist 
vom 21.12.23 - 08.01.2024 geschlossen.

•	 Die Bauschuttrecyclinganlage und Er-
daushubdeponie Langenordnach ist 
vom 21.12.2023 - 14.01.2024 geschlossen.

•	 Die Erdaushubdeponie Bader in Feld-
berg - Bärental ist vom 21.12.2023 - 
07.01.2024 geschlossen.

•	 Die Breisgau Kompost GmbH in Müll-
heim  ist vom 24.12.2023- 07.01.2024 ge-
schlossen.

 
•	 Die TREA Breisgau in Eschbach  ist zu fol-

genden   Zeiten geöffnet:
23.12.2023 von 8 – 12 Uhr 
27.12. – 29.12.2023 von 7 – 18 Uhr 
30.12.2023 von 8 – 12 Uhr 
  
Wichtiger Hinweis: 
Die Sperrmüllkarten 2023 sind bis zum 
31.01.2024 gültig!   
  
  
Die Abfallwirtschaft bittet um  
Beachtung! Vorverlegung der Abfall- 
Abfuhr an Weihnachten 
Die Abfallwirtschaft Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald (ALB) weist auf 
folgende wichtige Terminverschiebung hin: 
  
Die Firma REMONDIS muss die Abfuhr der 
Restmülltonnen in der Gemeinde Mer-
dingen betriebsbedingt an Weihnachten 
vorverlegen. Die Abfuhr der Restmüll-
tonnen findet bereits am Samstag, den 
23.12.2023 statt.
 
Alle Abfuhrtermine finden Sie auch im Ab-
fallkalender. Bei Fragen wenden Sie sich bit-
te an die Abfallberatung, 
Telefon 0761 2187 9707
Weitere Informationen erhalten Sie auch auf 
unserer Homepage 
www.breisgau-hochschwarzwald.de 
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KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinde 
St. Remigius Merdingen
Kontakt: Pfarrbüro Merdingen, Telefon 
07668/241, pfarrbuero.merdingen@se-brei-
sach-merdingen.de 
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 10 bis 
12 Uhr und nach Terminabsprache 
Homepage: www.se-breisach-merdingen.de  
   
Freitag, 15. Dezember 2023  
06.30 Merdingen
 Rorate (M. Mark) 
  Gebet für Eltern und Angehörige; zur 

Hl. Familie; zu den Hl. Schutzengeln;  
zum Hl. Josef und für die Armen See-
len 

18.00 Merdingen
  Pfarrhaus, Beichtgelegenheit im Ad-

vent (A. Lehmann) nur mit vorheri-
ger Anmeldung über das Pfarrbüro 
Merdingen Tel. 07668/241 

  
Samstag, 16. Dezember 2023  
17.15 Breisach
  Münster, Beichtgelegenheit im Ad-

vent (M. Mark) 
 bis 17.45 Uhr 
18.00 Breisach
  Münster, Eucharistiefeier am Vor-

abend (M. Mark) 
18.30 Merdingen
  Eucharistiefeier am Vorabend (A. 

Lehmann) 
  Gebet für die Verstorbenen der Fa-

milie Engler 
  
Sonntag, 17. Dezember 2023 - 
3. Adventssonntag 
09.00 Gündlingen
 Eucharistiefeier (G. Eisele) 
09.00 Oberrimsingen 
 Eucharistiefeier (W. Bauer) 
10.30 Breisach
 Münster, Eucharistiefeier (G. Eisele) 
10.30 Niederrims.
 Eucharistiefeier (W. Bauer) 
10.30 Wasenweiler
 Eucharistiefeier (M. Mark) 
17.00    Breisach
 Münster, Andacht (W. Bauer) 
  Zeit zur Entschleunigung und inne-

ren Einkehr mit Gedanken zum Bild: 
“Die Drei Hasen” vom Kreuzgang des 
Paderborner Domes als Gemeinde-
bußfeier 

18.00 Merdingen
  Bußfeier im Advent  

(Diakon B. Bauer) 
19.00 Niederrims.
 Andacht im Advent 
   
Dienstag, 19. Dezember 2023  
18.30 Merdingen
 Eucharistiefeier (A. Lehmann) 

Donnerstag, 21. Dezember 2023  
18.00 Merdingen
  Pfarrhaus, Beichtgelegenheit im Ad-

vent (A. Lehmann) nur mit vorheri-
ger Anmeldung über das Pfarrbüro 
Merdingen Tel. 07668/241 

  
Freitag, 22. Dezember 2023  
10.00 Merdingen
  Haus- und Krankenkommunion (U. 

Wochner) 
 
 
Evang. Kirchengemeinde 
Ihringen

Wochenspruch: 
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil 

sich eure Erlösung naht. 
(Lukas 21,28) 

  
Pfarrbüro: 
Tel. 07668 / 221 
(dienstags – freitags von 8.30 h – 12.00 h) 
Mail : ihringen@kbz.ekiba.de  
Homepage: www.kirche-ihringen.de 
  
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen: 
  
Donnerstag, 14.12. 
14.30 h – Adventlicher Frauenkreis 
  
Freitag, 15.12. 
10.00 h – Seniorengymnastik 
15.30 h – Evangelischer Gottesdienst im 
Pflegeheim „Haus am Weingarten“ 
17.00 h – „Weihnachtsüberraschung“ Kin-
dergarten Hinterhöf in der Kirche 
20.00 h – Blaukreuzgruppe 
  
Sonntag, 17.12. - 3. Adventssonntag 
9.45 h – Gottesdienst mit Taufen– Pfr. Se-
bastian Bernick 
Die Kollekte wird erbeten für „Brot für die 
Welt“. 
17.00 h – Weihnachtskonzert des Musik-
verein Ihringen  in der Kirche 
Dirigentin: Elena Wolf 
Lesung: Pfr. Sebastian Bernick 
Eintritt frei, Spenden erbeten. 
17.00 h – Regionaler Jugendgottesdienst 
in Breisach - auf dem Marktplatz 
Die Jugendlichen der Region sind eingela-
den zu einem besonderen Gottesdienst un-
ter freiem Himmel. 
  
Dienstag, 19.12. 
16.00 h – Krippenspielprobe 
  
Mittwoch, 20.12. 
19.30 h – Bibel- und Gebetskreis „Innehalten 
unterm Kreuz“ im Chorraum der Kirche 
- Bibellese (Tageslese: Jesaja 50,4-11), Aus-
tausch, Gebet 
  
Donnerstag, 21.12. 
16.00 h – Krippenspielprobe 
  
Vorschau Gottesdienste an Weihnachten: 
Heiligabend, Sonntag, 24.12. 
16.00 h – Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel – Claudia Herych/Ilona Preininger 

17.30 h – Christvesper – Pfr. Sebastian Ber-
nick 
22.00 h – Christnacht – Pfr. Sebastian Bernick 
  
1. Weihnachtstag, Montag, 25.12. 
9.45 h – Gottesdienst – Pfr. i.R. Gerhard Jost 
  
2. Weihnachtstag, Dienstag, 26.12. 
9.45 h - Gottesdienst – Pfr. Sebastian Bernick 
  
Alternativ: 
17.00 h – Waldweihnacht in Bötzingen. 
Bei jedem Wetter machen wir uns um 16:00 
am Oberschaffhausener Dorfplatz, Bergstra-
ße 131 in Bötzingen als Fußtruppe oder indi-
viduell auf den Weg, um gemeinsam diesen 
Waldgottesdienst mit Bläserbegleitung zu 
feiern. 
Möglichst ohne Taschenlampen, aber warm 
angezogen wollen wir gemeinsam Wald-
weihnachtsgottesdienst feiern. Im Anschluss 
gibt es Gelegenheit für einen Umtrunk mit 
Kinderpunsch und Glühwein. Wir bitten um 
Verständnis, dass wir nur eine begrenzte 
Zahl an Sitzplätzen vorhalten können. 
Klein und Gruß sind dazu herzlich eingela-
den! 
  
Herzliche Segenswünsche 
Ihr Team im Pfarrbüro 
  

 
 

BÜRGERSCHAFTLICHES 
ENGAGEMENT

Seniorenbetreuung Regenbogen
Merdingen

Die Regenbogen-Gruppe sagt auf  
Wiedersehen und alles Gute! 
Das Jahr 2023 ging einmal wieder viel zu 
schnell vorbei und damit leider auch unsere 
gemeinsame Zeit in der Regenbogen Gruppe.
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in der Küche und an den Theken. Ein dickes 
Dankeschön geht an das Werbeteam, das 
im Vofeld des Konzertes auf verschiedenen 
Kanälen die Werbetrommel gerührt hat. 
Das Dekoteam hat die Halle passend zum 
Thema hergerichtet. Bedanken wollen wir 
uns aber vor allem bei unserem Merdinger 
Publikum, das uns mit dem Besuch unseres 
besonderen Konzertabendsbei wieder treu 
unterstützte. 
  
Nächste Proben/Termine 
Donnerstag, 21.12.2023, 20:00, Weihnacht-
sprobe mit anschließender Weihnachtsfeier 
im Proberaum 
Samstag, 24.12.2023, nach dem Weihnachs-
gottesdienst 
  
  

Beim Jahreskonzert wurden folgende Nach-
wuxhmusiker für das bestandene Jungmu-
sikerleistungsabzeichen (JMLA) geehrt und 
erhielten die Urkunden: 
Das JMLA in Bronze haben Elena Hegele, 
Hailey Born, Maxima Blattert, Sophia Brüstle 
und Annkatrin Ippisch mit hervorragendem 
Ergebnis bestanden. Das JMLA in Silber ha-
ben Vanessa Wochner, Heidrun Utz, Hanna 
Behrendt mit hervorragendem Ergebnis be-
standen. Rebecca Utz, die schon im grpßen 
Orchester spielt wurde erhielt Urkunde und 
das Jungemusiker-Leistugnsabzeichen in 
Gold. Herzlichen Glückwunsch. 
  
Kinder musizieren für Kinder 
unter diesem Motto stand auch in diesem 
Jahr wieder das vorweihnachtliche Vorspiel 
bei der Kinderuniklinik Freiburg. Unter der 
Leitung unseres Klarinettenlehrer Daniel 
Beyer spielten am 10.12.2023 Kinder vom Mu-
sikverein Merdingen und der Jugendmusik-
schule Breisach weihnachtliche Lieder für die 
kranken Kinder. Ein großes Dankeschön gilt 
vor allem den jungen Musiker*innen mit ih-
rem Klarinettenlehrer Daniel Beyer und Sand-
ra Schweizer die jedes Jahr das Vorspiel in der 
Kinderklinik organisiert. Ein tolles vorweih-
nachtliches Geschenk von Kinder für Kinder. 
  
Jetzt wünschen wir noch eine schöne Ad-
ventszeit, schöne Weihnachtsferien. 
  
Proben: Jugendorchester: Montags von 18-
19 Uhr   

Die Seniorenbetreuung Regenbogen wird 
sich am 20.12.2023 zum letzten Mal treffen. 
Unser Träger die Caritas hat sich von der 
ambulanten Pflege, zu der auch die Betreu-
ungsgruppen gehören, getrennt. Deshalb 
ist es uns nicht mehr möglich die Senio-
rengruppe in gewohnter Form aufrecht zu 
erhalten. 
Es wird eine andere Form des Treffens ge-
ben, daran arbeiten wir mit viel Engagement 
und werden Euch im Januar informieren auf 
welche Weise es weitergeht.

Auf diesem Weg möchten wir noch einmal 
DANKE sagen. Danke an alle die uns die letz-
ten 17 Jahre unterstützt haben. Es war schön 
zu sehen wie viele von Euch uns mit Materi-
al, Kuchen, Spenden und einer tatkräftigen 
Hand unterstützt haben. 
 
Auf diesem Wege ein herzliches Danke-
schön und vergelts Gott. 
 
Die besten Wünsche an Euch
Manuela Kunzelmann & Tina Kopietz sowie 
das ganze Team der Regenbogen Grupppe. 
 
 

VEREINS-
MITTEILUNGEN

Musikverein  
Merdingen
Rückblick Jahreskonzert - Experiment 
gelungen 
vor vollbesetzter Festhalle zeigten sich das 
Jugendorchesterund das großes Orches-
ters des Musikvereins von ihrer besten Seite 
und toller Spiellaune. Was die Jugendlichen 
mit ihrem Dirignten Lukas Fischer zu Gehör 
brachten war für das junge Orchester eine 
tolle Sache. Weiter so! 
  
Der Konzertbeginn des großen Orchesters, 
bei dem 48 Musikerinnen und Musiker auf 
der Bühne saßen, begann mit einer nicht 
alltäglichen Polka „Zeitlos“. und der die Film-
musik aus „Dr. Who“. Die folgenden Musik-
stücke waren dann ganz dem Konzertmotto 
„Durch Zeit und Raum“ gewidmet. Nicht all-
tägliche Konzertstücke, die aber für reichlich 
Applaus bei den Zuhörern sorgte. Nach der 
Pause wurde es mystisch in der Merdinger 
Festhalle. Zusammen mit der Band „Kong-
lomerat“ spielten die Akteure des Musik-
vereins Tonfolgen, die durch die Videoprä-
sentation an Töne und Stimmen aus dem 
All und die Bedeutung von Zeit und Raum 
erinnerten. Nach 25 Minuten endete das 
Experiment. Klar ist, dass diese Musik nicht 
zum Standardprogramm des Musikvereins 
gehört, aber es zeigte, was mit Musik alles 
dargestellt und ausgedrück werden kann. 
Experiment gelungen! Wir versprechen 
auch, dass wir beim nächsten Konzert auf 
eine Zugabe nicht verzichten werden. 
Danke an alle Mitwirkenden auf der Bühne, 

Landjugend 
Merdingen
Unser aktuelles Plänle: 
15.12.2023 Weihnachtsfeier 
20.12.2023 After-work Party - Es gibt 
Glühwein und andere Getränke. Auch für 
Nicht-Mitglieder.  
27.12.2023 keine Laju 
03.01.2024 keine Laju 
10.01.2024 Ü-Abend 
17.01.2024 Infoabend zu 
den Kommunalwahlen 2024 
24.01.2024 neues Plänle 
  
Alle genauen Treffpunkte findet Ihr immer 
aktuell in der Whatsappgruppe. 

Auch für Nicht-Mitglieder
 
 
Landfrauenverein 
Merdingen e. V.
Offener Strick- und Häkeltreff 
Unser nächster Strick- und Häkeltreff fin-
det am Donnerstag, 11. Januar 2024 ab 
18.30Uhr im LandFrauenraum in der Alten 
Schule (Stockbrunnengasse 2) statt.
Für alle Interessierten, einfach Wolle und Na-
deln mitbringen und los gehts. Unterstützt 
werden wir von Betina Glinzig-Süßle.  
Für Rückfragen Sigrid Schnurr, Tel 952830  
 
 
Zwulcher Narrenzunft 
Merdingen e. V.
Liebe Merdinger, 
liebe Narren, 
aufgrund mehrfacher Rückfragen/Anfragen 
bei uns, möchten wir euch hiermit infor-
mieren, dass der Umzug 2024 am 04.02. in 
gewohnter Weise (selbe Umzugsstrecke wie 
die Jahre vor Corona) stattfinden wird.   
Die Vorbereitungen laufen bereits. 
In diesem Sinne wünschen wir allen eine 
schöne Weihnachtszeit und   s‘goht degege! 
Zwulcher Narrenzunft Merdingen e.V. 

Jugendkapelle  
Merdingen

Unsere Jungmusiker vor der Uniklinik in Freiburg
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VdK Ortsverband
Merdingen

Der VdK-Ortsverband Merdingen  
informiert: 
Kriegskinder von damals gesucht 
Krieg ist wieder ein präsentes Thema – in der 
Ukraine, mitten in Europa, sowie im nur kurze 
Flugzeit entfernten Nahen Osten. Bei Men-
schen, die im Zweiten Weltkrieg geboren und 
aufgewachsen sind, werden da oft Erinne-
rungen an die schlimmen Zeiten mit Tod und 
Gewalt, Zerstörungen und Verlust von Hab 
und Gut, mit Hunger und weiterem schweren 
Leid wach. Wie man heute weiß, haben sich 
damals auch bei vielen kleinen Kindern die 
Ereignisse in die Seele eingegraben. 

„Der Gesprächsbedarf ist groß“, betont 
der VdK, der nach dem Zweiten Weltkrieg 
zunächst als Selbsthilfeorganisation der 
Kriegsopfer gegründet wurde, sich seit 
Jahrzehnten aber insbesondere auch für 
die Belange von Menschen mit Behinde-
rung, von Rentnerinnen und Rentnern, von 
Grundsicherungsempfängern und weiteren 
benachteiligten Menschen einsetzt. In sei-
ner Mitgliederzeitung „VdK-Zeitung“ will der 
heute breit aufgestellte Sozialverband VdK 
seinen Mitgliedern der Gründergeneration 
die Gelegenheit geben, persönliche Kind-
heitserlebnisse während des Zweiten Welt-
kriegs zu schildern. 

Interessierte können sich mit einem kur-
zen Text sowie einem Bild aus jener Zeit 
noch bis zum 5. Januar 2024 an die Redak-
tion VdK-Zeitung, Stichwort „Kriegskinder“, 
Schellingstraße 31, 80799 München, presse.
bayern@vdk.de wenden. 
 
Erste Kopie der Krankenakte kostenfrei 
Nach Paragraf 630g BGB (Bürgerliches Ge-
setzbuch) haben Patienten das Recht, ihre 
Behandlungsunterlagen einzusehen und 
eine Kopie gegen Kostenerstattung zu be-
kommen. 

Der Europäische Gerichtshof (EuGH) hat 
kürzlich entschieden, dass die erste Kopie 
der Unterlagen kostenlos sein muss (Ur-
teil vom 26.10.2023, Az. C-307/22). Dies 
ergebe sich aus dem Auskunftsrecht der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), 
so die höchsten europäischen Richter. „Der 
Anspruch der Patientinnen und Patienten 
erstreckt sich laut EuGH auf sämtliche Do-
kumente in der Patientenakte, die zum Ver-
ständnis der personenbezogenen Daten 
erforderlich sind, wie etwa Diagnosen, Un-
tersuchungsergebnisse, Befunde und Anga-
ben zu Behandlungen oder Eingriffen. Dies 
gilt aber nur für die erste Kopie. 

Die Kosten für jede weitere Kopie dürfen 
weiterhin in Rechnung gestellt werden“, 
erklärt dazu die VdK Patienten- und Wohn-
beratung Baden-Württemberg in Stuttgart. 
Weitere Informationen zu dieser Beratungs-
stelle des Sozialverbands VdK Baden-Würt-
temberg e.V. finden sich unter www.vdk.de/
patienten-wohnberatung-bw im Internet. 

ASV 
Merdingen 

NACHRUF 
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied 
von unserem langjährigen Ehrenmitglied 

ELMAR EHRET 
der kürzlich von uns gegangen ist. 

Elmar war ein Mensch, der sich mit Herz und 
Seele für unseren ASV eingesetzt hat. Sein 
unermüdlicher Einsatz und seine 
Einsatzbereitschaft waren beispielhaft. Egal 
ob es um die Organisation von 
Veranstaltungen, den Betrieb und die Pflege 
des Clubheims oder die Unterstützung der 
Mannschaften ging, Elmar war immer zur 
Stelle und hatte stets ein offenes Ohr für die 
Anliegen der Mitglieder. 

In dieser schweren Zeit möchten wir seiner 
Familie, insbesondere seiner Frau 
Hannelore, unser tiefstes Mitgefühl 
aussprechen. Elmar wird in unseren 
Erinnerungen weiterleben und wir werden 
sein Andenken stets in Ehren halten. 

VEREINSVORSTAND 

 

 
 
TV 
Merdingen 
Abteilung Tischtennis 

Ergebnisdienst 
TV Merdingen II – PTSV Jahn Freiburg III 9:4  
Doppel: von Kohnle / Franke 0:1, Band / 
Hänsler 1:0, Fuchs / Gontran 0:1 Einzel: U. 
Kohnle 1:1, R. Band 2:0, J. Franke 2:0, F. Häns-
ler 2:0, W. Fuchs 0:1, J. Gontran 1:0 
  
FT 1844 Freiburg VI – TV Merdingen I  9:5  
Doppel: Röhrer / Häckel 1:0, Angleitner / 
Franke 0:1, Bruggner / von Kohnle 0:1 
Einzel: T. Röhrer 2:0, J. Bruggner 1:1, N. 
Angleitner 1:1, M. Franke 0:2, C. Häckel 0:2, 
U. Kohnle 0:1 
  
  
die nächsten Heimspiele: 
15.01.2024, 20:15 Uhr, TV Merdingen I 
– TV Freiburg St. Georgen 
22.01.2024, 20:15 Uhr, TV Merdingen I 
– SV Kirchzarten 
  
Spielberichte und alle tagesaktuellen Infos 
auf Facebook & Instagram: 
@TVMerdingenTT 

Freie Bürgerliste 
Merdingen
Die  Freie Bürgerliste Merdingen  wünscht 
allen Mitgliedern und ihren Familien sowie 
der gesamten Einwohnerschaft frohe und 
besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2024. 

Wir bedanken uns für das entgegenge-
brachte Vertrauen und die Unterstützung 
die uns im vergangenen Jahr zuteil wurde. 
  
Die Vorstandschaft 
  
 
Offene Liste  
Merdingen
Arbeitstreffen 
Unser nächstes Arbeitstreffen ist am Don-
nerstag, 14. Dezember. Wir treffen uns um 
20 Uhr bei Oswald Prucker, Am Schlag-
baum 32. Es geht wie immer um die Vorbe-
reitung der nächsten Sitzung des Gemein-
derates und um viele andere Themen der 
Kommunalpolitik in Merdingen. Wir freuen 
uns auf viele Gäste. 
  
www.spd-kaiserstuhl-tuniberg.de
instagram.com/spd_kaiserstuhl_tuniberg 
 

Wir sammeln noch bis zum Jahresende Un-
terschriften für Überquerungshilfen in Lang-
gasse und Löschgraben. Blankolisten kön-
nen von unserer Website geladen werden: 
https://is.gd/querungshilfe. Listen dann bei 
Oswald Prucker oder Bernd Trilling abgeben. 
 
 

AUS UNSERER
NACHBARSCHAFT

Einladung zum 
Gottenheimer Weihnachtsmarkt 

auf dem Rathaushof am 
Sonntag, 17. Dezember 2023 

Am 3. Advent findet von 11.00 bis 
20.00 Uhr unser urgemütlicher Weih-

nachtsmarkt auf dem Rathaushof statt. 
  

Schlendern Sie über den Markt, ge-
nießen Sie das reichhaltige Angebot 
für Augen, Ohren, Nase und Gaumen 
in einer heimeligen Atmosphäre und 
lassen Sie sich auf das bevorstehende 

Weihnachtsfest einstimmen. 
  

Hierzu heißt Sie die Gemeinde Got-
tenheim herzlich willkommen. 
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Verkauf von Baugrundstücken 
der Gemeinde Sasbach  
im Kaisrstuhl im  
Höchstgebotsverfahren 
In der Gemeinde Sasbach am Kaiserstuhl 
werden Baugrundstücke im Neubaugebiet 
Löchleäcker-Sponeckstraße über die On-
line-Plattform „Baupilot“ verkauft.
Die Grundstücke sind im Bieterverfahren 
zum Verkauf ausgeschrieben.
Zur Abgabe eines Angebotes müssen Sie 
sich auf der Online Plattform www.baupi-
lot.com registrieren und Ihr Gebot für das 
gegen Höchstgebot zum Verkauf stehende 
Grundstück abgeben.
Den Zugang zu „Baupilot“ finden Sie auf un-
serer Webseite www.sasbach.eu unter Wirt-
schaft & Bauen -> Baugebiete. 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse. 
 
 

WEITERBILDUNGEN

Arbeiten unter Spannung: 
Aufbau-Seminar 
Der Umgang mit Hochvolt-Fahrzeugen birgt 
besondere Gefahren. Das gilt vor allem auch 
für das Reparieren von Unfall-Autos. Die Ge-
werbe Akademie der Handwerkskammer 
Freiburg bietet deswegen für Mitarbeiter 
von Servicewerkstätten ein dreitägiges Auf-
bauseminar (3S) an, das sie zur „Fachkundi-
gen Person für Arbeiten unter Spannung“ 
qualifiziert. Es findet vom 27. bis 29. Febru-
ar, jeweils von 8 bis 15.30 Uhr statt. Neben 
theoretischen Inhalten gehören auch prak-
tische Aufgaben und Messübungen zum 
Lehrplan.  
Infos, auch zu möglichen EU-Zuschüssen für 
die Teilnahme, gibt die Gewerbe Akademie 
unter Telefon 0761/15250-24. 
www.gewerbeakademie.de 
 
 

INTERESSANTES UND
WISSENSWERTES

Fahrplanwechsel im Regio- 
Verkehrsverbund Freiburg 
(RVF) am 10. Dezember 2023
•	 Verkehrsbereiche Markgräflerland und 

Tuniberg werden für den Busverkehr 
neu geordnet

•	 Neue Liniennummern und häufigere 
Fahrten

•	 Nahverkehrsplan des ZRF wird nach 
und nach umgesetzt

•	 Aktuelle Fahrpläne am besten im Inter-
net abrufen

Zum Fahrplanwechsel am 10. Dezember 
2023 werden weitere Verkehrsbereiche im 
RVF für den Regionalbusverkehr neu ge-
ordnet. Der vom Zweckverband Regio-Nah-
verkehr Freiburg (ZRF) für die Landkreise 
Emmendingen und Breisgau-Hochschwarz-
wald und die Stadt Freiburg erstellte Nah-
verkehrsplan wird damit weiter umgesetzt. 
„Nach und nach werden in allen Verkehrsbe-
reichen im Verbund die Busverbindungen 
übersichtlich geordnet und ausgeweitet.“, 
so Thomas Wisser, Geschäftsführer im ZRF 
und Nahverkehrsdezernent im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald. Bei diesem 
Fahrplanwechsel liegt der Schwerpunkt im 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald. „Im 
nächsten Jahr wird das auch im Elztal sowie 
im mittleren Landkreis Emmendingen pas-
sieren und wir werden damit einen Großteil 
des Nahverkehrsplans umgesetzt haben.“, so 
Timm Anders, Leiter des Amts für ÖPNV im 
Landkreis Emmendingen. 

Im Verkehrsbereich „Markgräflerland“ wer-
den die Verkehre in Neuenburg, Müllheim 
und Badenweiler ausgeweitet und erhalten 
neue Liniennummern. In der Regel verkeh-
ren die Busse in den Hauptverkehrszeiten 
an den Werktagen nun stündlich, zwischen 
Müllheim und Badenweiler zu bestimmten 
Zeiten auch im Halbstundentakt. 

Für den neuen Verkehrsbereich ist die 
Südwestdeutsche Landesverkehrs-GmbH 
(SWEG) verantwortlich. „Wir freuen uns, dass 
wir unsere Kompetenz als Landesunterneh-
men einbringen und gemeinsam mit dem 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald ein 
innovatives Verkehrskonzept entwickeln 
konnten, das einen echten Mehrwert für die 
Fahrgäste hat“, so Thomas Lang, SWEG-Regi-
onalleiter Bus Süd. 

Den Bereich Tuniberg verantwortet die Fir-
ma Tuniberg-Express. Diese übernimmt dort 
Linien, die bisher von der SWEG gefahren 
wurden. Auch am Tuniberg werden die Li-
nien systematisch durchnummeriert und 
erhalten nun alle 700-er Nummern. 

Der Betrieb der Busverkehre der SWEG zwi-
schen Staufen und Sulzburg (Linie 113) wird 
zukünftig durch die Firma Will Markgräfler 
Reisen in Müllheim übernommen. Das Fahr-
tenangebot wird im Wesentlichen gleich-
bleiben. Allerdings wird diese Linie künftig 
nicht mehr den Bahnhof Staufen anfahren, 
sondern an den Haltestellen Staufen-Süd 
(wo die Schienverkehrsangebote der S3 - 
Münstertalbahn erreicht werden) oder Gais-
graben (Einkaufsmärkte) in Staufen enden. 
Eine Ausweitung des Fahrtenangebots nach 
den Vorgaben des Nahverkehrsplans ist hier 
für den Fahrplanwechsel im Dezember 2024 
vorgesehen. 

Im Schienenverkehr gibt es ebenfalls Anpas-
sungen: Zwischen Neuenburg und Müllheim 
wird es zwei zusätzliche Verbindungen ge-
ben, eine davon durchgehend ab Freiburg. 
Allerdings wird der Teil der Verbindungen, 
der bis nach Mulhouse geht, laut Informatio-
nen der SNCF bis Ende März mit einem Bu-
sersatzverkehr bedient. Auf der S2, der Elztal-

Bereitet Ihnen der Umgang mit Kin-
dern Freude? Sind Sie zeitlich flexi-
bel? Dann suchen wir genau Sie! 
 
Die Gemeinde Hartheim am Rhein 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
als Verstärkung

Betreuungskräfte (m/w/d)
für die Kernzeitbetreuung und die Mit-
tagsbandbetreuung an der Aleman-
nenschule (Ganztagesgrundschule).

Die Arbeitszeiten liegen an Schultagen 
zwischen 7:15 – 8:00 Uhr und 12:00-
13:30 Uhr. Der Beschäftigungsumfang 
kann zwischen 2,5 und 14 Wochenstun-
den festgelegt werden. 

Pädagogische Vorkenntnisse sind er-
wünscht, aber nicht zwingend erfor-
derlich. Wir bieten eine Vergütung nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) sowie die Möglichkeit 
der Mitgliedschaft im Fitnessverbund 
Hansefit und des Dienstradleasings. Bei 
einer Teilzeitbeschäftigung wird eine 
zusätzliche Altersvorsorge gewährt.

Für Fragen steht Ihnen Herr Bernd Wir-
bel, Tel. Nr. 07633/9105-13 gerne zur 
Verfügung. 
 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt ha-
ben, richten Sie Ihre Bewerbungsun-
terlagen bitte bis zum 21. Dezember 
2023  an das Bürgermeisteramt Hart-
heim, Personalamt, Feldkircher Str. 17, 
79258 Hartheim am Rhein, oder per 
E-Mail (PDF-Format) an 
gemeinde@hartheim.de. 

WIR
SUCHEN 
DICH!

Kleinkindbetreuung Schatzinsel, Schulstr.15, 79288 Gottenheim

Bewerben Sie sich
jetzt!

Weitere Informationen
über den QR Code

Eine päd. Fachkraft nach
 § 7 KiTaG (m/w/d) 
Stellenumfang 100 %

Eine tolle Einrichtung vergrößert
sich!
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bahn, werden versuchsweise vormittags bei 
vier Verbindungen die Fahrzeiten angepasst, 
um die Anschlussqualität zu erhöhen und die 
Fahrplanstabilität zu verbessern. 
  
Wo gibt es die neuen Fahrpläne? 
Der RVF empfiehlt allen Kundinnen und 
Kunden die digitalen Auskunftssysteme zu 
nutzen. Auf der Homepage des RVF werden 
sämtliche Fahrpläne tagesaktuell – größten-
teils mit Echtzeitinformationen – abgebildet. 
Dort finden Fahrgäste zudem weitere Infor-
mationen zu Tarifen und Angeboten. Auch 
über www.bahn.de sind die Fahrpläne ab-
rufbar. Die VAG bietet auf ihrer Website eine 
Fahrplanauskunft sowie die Fahrpläne der 
VAG-Linien. Der RVF bietet auf seiner Home-
page www.rvf.de außerdem das Tool „Mein 
Fahrplanheft“. Hierbei können Fahrgäste die 
jeweils benötigten Linien selbst auswählen 
und mittels einer Warenkorbfunktion in einer 
Gesamtdatei herunterladen und bei Bedarf 
auch ausdrucken. So können sich alle ihren in-
dividuellen Fahrplan selbst zusammenstellen. 

Auch in den Fahrplan-Apps VAG mobil und 
FahrPlan+ sind die neuen Fahrpläne abge-
bildet. DB Regio und SWEG bieten gedruckte 
Fahrpläne für ihre Schienen-Verbindungen an. 
  
Die Änderungen im Einzelnen: 
Verkehrsbereich Markgräflerland:
•	 Linie 630 von Heitersheim über Grißheim, 

Zienken (vormals Linienast der 110)
•	 Linie 631 von Heitersheim – Eschbach Ge-

werbepark zurück nach Heitersheim (neu)
•	 Linie 632 Neuenburg nach Steinenstadt 

(in Zukunft auch weiter bis Schliengen - 
vormals Linienast der 110)

•	 Linie 650 von Müllheim – Niederweiler 
– Badenweiler (vormals 111), zeitweise 
verkehrt diese Linie in Ergänzung des 
Schienenverkehrs auch zwischen den 
Bahnhöfen Neuenburg und Müllheim

•	 Linie 651 von Badenweiler nach 
Schweighof (vormals 111)

•	 Linie 653 Badenweiler – Sehringen – Lip-
burg – Niederweiler (hier Anschluss an die 
Linie 650) und zurück (vormals 112)

•	 Die Linien 110, 111, 112 entfallen.
 
  
Verkehrsbereich Tuniberg/Kaiserstuhl:
•	 Linie 700 von Freiburg Paduaallee über 

Umkirch, Merdingen, Niederrimsingen, 
Oberrimsingen, Gündlingen nach Brei-
sach. Diese Linie ersetzt die Linie 31.

•	 Der Verkehr wird durch die Linie 701 (Mer-
dingen – Niederrimsingen – Oberrimsin-
gen – Gündlingen – Hochstetten – Brei-
sach und Ihringen) Montag bis Freitag an 
Schultagen ergänzt.

•	 Linie 750 von Gottenheim über Bötzin-
gen, Oberbergen, Oberrottweil, Bischof-
fingen, Burkheim, Bickensohl, Achkarren 
nach Breisach (vormals Linie 295). Der 
Stadtbus Vogtsburg und die Linie 104 
werden in diese Linie integriert.

•	 Der Verkehr der Linie 750 wird montags 
bis freitags an Schultagen durch die Li-
nie 751 (Oberrotweil – Altvogtsburg – 
Schelingen – Bischoffingen – Burkheim 
– Oberbergen – Achkarrern –Bickensohl) 
ergänzt.

•	  Die Linie 752 Schelingen – Oberrotweil – 
Bischoffingen – Burkheim – Oberrotweil 
verkehrt werktags (Mo-Fr).

  
Änderungen in Freiburg
•	 VAG-Linie 32 fährt künftig Paduaallee 

– Umkrich – Waltershofen – Opfingen – 
Tiengen – Munzingen

•	 VAG-Linie 33 fährt künftig Haid – Riesel-
feld – Opfingen

•	 VAG-Linie 34 fährt künftig Haid – Gewer-
begebiet Süd – Keidel Mineral-Thermal-
bad – Tiengen – Munzingen

•	 VAG-Linie 35 entfällt
 
VAG-Linie 14 fährt künftig zusätzlich über 
das Gewerbegebiet Süd. 
 
 

Bekanntmachung der  
Tierseuchenkasse (TSK)  
Baden-Württemberg 

- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 

  
Meldestichtag  zur Veranlagung zum 
Tierseuchenkassenbeitrag 2024 ist der 
01.01.2024. 
  
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 
2023 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2024 keinen Mel-
debogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte 
an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich 
auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit 
der Beitragssatzung. 
  
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften) sind zum 1. Febru-
ar 2024 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Viehein-
kaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten erhalten Mitte Januar 2024 einen Melde-
bogen. 
  
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: 
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Trut-
hühner/Puten    
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker  
(sofern nicht über einen Landesverband ge-
meldet)   

Nicht zu melden sind: Rinder einschließ-
lich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel.  
Die Daten werden aus der HIT-Datenbank 
(Herkunfts- und Informationssystem für Tie-
re) herangezogen. 

Nicht meldepflichtig sind u.a.:Gefangen-
gehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wild-
schweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten 
  
Wenn bis zu 25 Hühnerund/oder Truthüh-
ner gehalten werden und keine anderen 
beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden 
sind, entfällt derzeit die Melde- und Bei-
tragspflicht für die Hühner und/oder Trut-
hühner. 

Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb oder in einer 

reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort zu melden. 
Unabhängig von der Meldepflicht an die 
Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung 
beim zuständigen Veterinäramt gemeldet 
werden. 
  
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, 
unabhängig von der Stichtagsmel-
dung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2024 an HIT zu melden. Die Tier-
seuchenkasse BW bietet an, die Stich-
tagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nä-
here Informationen finden Sie auch auf 
dem Informationsblatt als Anlage zum 
Meldebogen und auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de. 
  
Weitere Informationen zur Melde- und Bei-
tragspflicht sowie zu Leistungen der Tier-
seuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unse-
rer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
  
Telefon: 0711 / 9673-666; 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de 
 
 

Aus der Vortragsreihe  
„Von der Uni in den Beruf“
Karriereoption Start-up 
Am Donnerstag, 11. Januar, informiert 
Dr. Thomas Maier über die „Karriereopti-
on Start-up: Mit der eigenen Idee aus der 
Wissenschaft heraus Märkte erobern“. Die 
Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr im 
Kollegiengebäude I (Hörsaal 1009) der Al-
bert-Ludwigs-Universität Freiburg und en-
det voraussichtlich um 19:45 Uhr. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Der Vortrag skizziert, welche Überlegungen, 
Planungen und Fragen auf dem Weg in die 
Selbständigkeit wichtig sind. Er gibt Antwor-
ten auf folgende Fragen: Bringe ich die not-
wendigen persönlichen Voraussetzungen 
mit? Wie kann ich Schwächen ausgleichen? 
Wer kann mich beraten? Wie präzisiere ich 
meine Geschäftsidee? Wie lerne ich den 
Markt kennen? Wie plane ich mein Vorha-
ben? Was sind die wichtigsten Elemente des 
Planungsinstrumentes Businessplan? Darü-
ber hinaus wird aufgezeigt, welche Qualifi-
zierungs- und Unterstützungsangebote es 
gibt, welche Förderprogramme von Bund 
und Land gezielt innovative Produkt- und 
Dienstleistungsideen aus der Wissenschaft 
fördern und welche Netzwerkangebote und 
Netzwerkinitiativen zur Verfügung stehen.

Dr. Thomas Maier ist Berater am Gründer-
büro der Universität Freiburg. Sein Vortrag 
ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni 
in den Beruf“, die in Kooperation von Agen-
tur für Arbeit Freiburg und dem Service Cen-
ter Studium der Albert-Ludwigs-Universität 
für Studierende und Hochschulabsolventen 
organisiert wird. 
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Zukunft: Studium
Psychologie 
Am Donnerstag, 11. Januar, informieren Jörg 
Conzelmann und Dana Heumüller über das 
Studium der Psychologie und der daran an-
schließenden beruflichen Möglichkeiten. 
Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr im 
Berufsinformationszentrum der Agentur 
für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Veranstaltungs-
stätte ist gut mit öffentlichen Verkehrs-
mittel erreichbar. Parkplätze sind direkt 
davor in ausreichender Zahl vorhanden. 
Jörg Conzelmann ist Psychologe im Be-
rufspsychologischen Service der Agentur für 
Arbeit Freiburg. Dana Heumüller ist Studie-
rende im 5. Semester Psychologie und Work-
shopleiterin von www.campusnah.com. 
Die Veranstaltung richtet sich an Studien-
interessierte und deren Eltern, die sich aus 
erster Hand über Studium und Beruf infor-
mieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe 
„Zukunft: Studium“, einem Angebot der Be-
rufs- und Studienberatung der Agentur für 
Arbeit Freiburg. 
    
  

Offene Sprechstunde der  
Berufsberatung im 
Erwerbsleben
Beruflich am Ball bleiben 
Am Donnerstag, 28. Dezember, gibt es in der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 
77, eine offene Sprechstunde für Erwerbstä-
tige und Wiedereinsteigende, die Antwor-
ten auf Fragen zu ihrer beruflichen Zukunft 
suchen. Die Sprechstunde beginnt um 15 
Uhr und endet um 18 Uhr. Sie findet statt im 
Raum B051 (Bauteil B). Die Kurzberatungen 
sind kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
Berufliche Veränderungen, egal ob gewollt 
oder dem Strukturwandel geschuldet, erfor-
dern mehr und mehr professionelle Beglei-
tung. Deshalb gibt es die „Berufsberatung im 
Erwerbsleben“. Mit Informationen, Rat und 
bei Bedarf auch finanzieller Unterstützung 
richtet sie sich in erster Linie an Beschäftigte 
und Wiedereinsteigende. Beratung gibt es 
zu den Themen: Beruflich aufsteigen, Quali-
fikationen erweitern oder nachholen, Beruf 
wechseln oder beruflich wieder einsteigen. 
   
 

Weinbau im Wandel  
Fortbildungstag der  
Kaiserstühler Gästeführer 
Anfang Dezember hat der Verein der Kai-
serstühler Gästeführer in der Kornhal-
le Endingen einen Fortbildungstag zum 
Thema „Weinbau im Wandel“ veranstaltet. 
Vereinsmitglieder und weitere Natur- und 
Landschaftsführer – viele davon auch selber 
im Weinbau aktiv - beschäftigten sich mit 
der Frage, unter welchen Rahmenbedingun-
gen der Weinbau gegenwärtig praktiziert 
wird und wie man auf die unterschiedlichen 
Schwierigkeiten angemessen reagieren 

kann. Denn der Weinbau steht unter Druck: 
Steigende Betriebsausgaben, aber niedrige 
Auszahlungspreise, zunehmende Deklarati-
onspflichten bei gleichzeitig abnehmenden 
Absatzmengen, unterschiedlichste Kun-
denerwartungen zu möglichst günstigem 
Preis, zunehmende Wasserknappheit und 
Hitzeschäden im Weinberg, Risiken durch 
Pilzinfektionen und einwandernde Schäd-
linge bei gleichzeitiger gesellschaftspoliti-
scher Forderung nach ökologischeren An-
baumethoden.
Hans Peter Linder, langjähriger Leiter des 
Familienweinguts Linder in Endingen, und 
Andreas Zentner, Getränketechnologe und 
Fachmann für Genussmittelmarketing, ver-
mittelten all diese Einflussfaktoren mit kon-
kreten Zahlen und Fakten, stellten neuere 
Forschungsergebnisse vor und zeichneten 
ein realistisches Bild der aktuellen Situation. 
Wie gehen Weinbau-Praktiker mit all diesen 
Schwierigkeiten um? Diese Frage stellte 
Andreas Zentner im Vorfeld sieben Wein-
baupraktikern mit ganz unterschiedlichem 
Hintergrund und berichtete über deren 
Antworten. Dadurch entstand ein lebendi-
ges Bild, wie unterschiedlich die Wege aus-
sehen können, um mit den Gegebenheiten 
zurecht zu kommen und eine Zukunftsper-
spektive zu finden, z.B. mit Burgundersor-
ten oder pilzwiderstandsfähigen Rebsor-
ten, mit prozessgesteuerten Weinen oder 
Naturweinen, mit Tröpfchen-Bewässerung 
oder Pflanzenmulchschicht, mit Intensiv- 
oder Minimalschnitt und so weiter und so 
fort. Um es nicht bei der trockenen Theorie 
zu belassen, gab es für die Teilnehmenden 
auch eine Blindverkostung von Weinen mit 
sehr unterschiedlichen Geschmacksrichtun-
gen, die das Spektrum der Rebsorten, der 
Anbauformen und Weinausbau-Stile wider-
spiegelten.
So trug die Fortbildung dazu bei, dass die 
Kaiserstühler Gästeführer die vielfältigen 
Praktiken im Weinbau und Weinausbau 
besser erkennen und verstehen lernen und 
den Gästen, die sie durch die Weinbergs-
landschaft führen, diese Vielfalt auch näher 
bringen können. 
 
 

Jugendmusikschule
Musikalische Advents- und Weihnachts-
grüße der Jugendmusikschule mit neu-
en Videos der Band „Level 4“ und Weih-
nachtsmusik aus dem Archiv auf der JMS 
Website 
Ganz neu gibt es von der vierköpfigen Mu-
sikschulband Level 4 zwei handgemachte 
Videos, auf denen sie zwei ihrer deutsch-
sprachigen Popsongs präsentiert.
Level 4, das ist Inja Siebold (Gesang und 
Akustikgitarre), Robin Osthof (E-Gitarre), 
Jonas Besser (Schlagzeug) und Leon Belle 
(Bass). Bandcoach Joachim Storl war zustän-
dig für die Ton- und Videoaufnahmen.
Die Videos lassen sich auf der Homepage 
der Jugendmusikschule unter www.jugend-
musikschule-breisach.de/ >Musik und Video 
> Bandmusik aufrufen.
Wer Weihnachtslieder mag, findet ebenfalls 
auf der JMS-Homepage eine Seite, auf der 
weihnachtliche Aufnahmen der letzten drei 

Jahre zu hören sind. Viele Schülerinnen und 
Schüler der Jugendmusikschule präsentie-
ren da ihr Können auf unterschiedlichsten 
Instrumenten. Außerdem bekommt man 
einen kleinen Einblick in die Entstehung 
der Aufnahmen. Die Seite lässt sich aufrufen 
unter: www.jugendmusikschule-breisach.
de/ >Musik und Video >Weihnachtsmusik. 
Die Jugendmusikschule möchte sich da-
mit auch bei allen für die Unterstützung 
im ganzen Jahr bedanken und eine mu-
sikalisch-besinnliche Adventszeit und ein 
gesegnetes Weihnachtsfest wünschen. 
 
Die JMS-Band Level 4 hat zwei neue Videos 
aufgenommen. Zu sehen und zu hören sind 
diese unter www.jugendmusikschule-brei-
sach.de . Ebenso zum Anhören gibt es dort 
Advents- und Weihnachtsmusik. 

 
 
Festliche Musik zur  
Adventszeit 
Am Sonntag, 17. Dezember 2023 erklingt 
um 16 Uhr in der Klinikkirche Heilig Geist der 
Universitätskirche ein festliches Advents-
konzert mit verschiedenen Instrumentalen-
sembles der camerata academica freibug.  
Ein Streich-, ein Celloquartett, ein Holz-
blastrio und ein Blechblasquintett   spielen 
Werke von u.a. Goltermann, Arnold, Bach, 
Beethoven und Borodin. 
  
Das Konzert wird zusätzlich über den Haus-
kanal der Uni-Klinik auf Kanal 50 in die Pati-
entenzimmer übertragen. 
Eintritt ist frei. Über Spenden freuen wir uns. 
 
 
Soziales Engagement von  
Unternehmen wird  
ausgezeichnet 
Mittelstandspreis für soziale Verantwor-
tung in Baden-Württemberg 2024:
Leistung – Engagement – Anerkennung 
(Lea-Mittelstandspreis) 
  
Jeden Tag setzen sich mittelständische Un-
ternehmen für das Gemeinwohl ein. Ob per 
Spendenlauf, Schulungsangebot oder inklu-
sivem Fertigungsprozess. Damit stärken sie 
sowohl den Zusammenhalt in der Gesell-
schaft als auch die Wirtschaft und damit die 
Zukunftsfähigkeit unserer Region. 

Die Lea-Löwin würdigt diesen wertvollen 
Einsatz und zeigt: Soziales Engagement ist 
im Selbstverständnis vieler Unternehmen 
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tief verankert. Daher verleihen Caritas, Di-
akonie und das Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus in Baden-Württem-
berg am 26. Juni 2024 bereits zum 18. Mal 
den Lea-Mittelstandspreis. 
  
Der Preis steht unter der Schirmherrschaft 
von Frau Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL, 
Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tou-
rismus Baden-Württemberg, Bischof Dr. 
Gebhard Fürst (Diözese Rottenburg-Stutt-
gart), Erzbischof Stephan Burger (Erzdiözese 
Freiburg) sowie Landesbischof Ernst-Wil-

helm Gohl (Evangelische Landeskirche in 
Württemberg) und Landesbischöfin Prof. Dr. 
Heike Springhart (Evangelische Landeskir-
che in Baden). 
  
Ab sofort können sich alle baden-württem-
bergischen Unternehmen mit maximal 500 
Vollbeschäftigten kostenlos online bewer-
ben. Voraussetzung ist eine Kooperation mit 
einer gemeinnützigen Organisation, zum 
Beispiel einem Verein, einer Schule oder 
einer sozialen Einrichtung. Bewerbungs-
schluss ist der 31. März 2024. Weitere Infor-

mationen zum Wettbewerb und dem Be-
werbungsverfahren finden Sie unter 
www.lea-mittelstandspreis.de. 
  
Fragen zum Bewerbungsverfahren richten 
Sie bitte an die Geschäftsstelle des Mittel-
standspreises für soziale Verantwortung 
in Baden-Württemberg, c/o DiCV Rotten-
burg-Stuttgart e.V.,
Brigitte Volz, Strombergstraße 11, 
70188 Stuttgart, Tel: 0711 / 2633-1147,
E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de. 

Ende
des redaktionellen Teils



EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 

RIKE RICHSTEIN
DIE FARBEN DES SEES
Nach einer schmerzhaften Trennung reist Matilda an den Bodensee in das Haus ihrer kürzlich verstorbenen Großmutter Enni. 
Seit ihrer Kindheit ist sie nicht mehr hier gewesen und ihr wird bewusst, wie wenig sie über diese Frau weiß. In Ennis Nacht-
tisch � ndet sie das Foto eines jungen Mannes, der nicht ihr Großvater war. Um sich abzulenken und auch aus Neugier, begibt 
sie sich auf die Suche nach dem Unbekannten und begegnet dabei einer Wahrheit, die alles verändert.

»Die Farben des Sees« ist ein ebenso ergreifender wie zärtlicher Roman über die richtigen und die falschen Entscheidungen im 
Leben und darüber, dass es am Ende genau diese sind, die uns ausmachen.

Gebunden mit Lesebändchen | ISBN 978-3-7977-0785-7 | 22,00 € | Verlag Stadler, KN 

UNSER BUCHTIPP

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein! www.primo-stockach.de



Merdingen • Hochstr. 45 •  Tel. 07668 - 52 37 

Zu den Festtagen bieten wir wieder besondere 
Spezialitäten aus eigener Schlachtung. 

- Partyservice -
Wir haben am 

Samstag 23.12. von 6-13 Uhr und 
Samstag 30.12. von 7-13 Uhr geöffnet 
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Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest wünschen wir 
allen Vierbeinern sowie deren Frauchen und Herrchen.

DIE ÖFFNUNGSZEITEN ÜBER DIE FEIERTAGE SIND FOLGENDE:   

Bis einschließlich Freitag, 23.12.2023 die normalen Ö�nungszeiten

Mittwoch, 27.12.2023:  10.00 - 11.30   und 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag, 29.12.2023:  10.00 - 11.30   und 15.30 - 18.00 Uhr
Freitag, 30.12.2023:              10.00 - 11.30   und 15.30 - 18.00 Uhr
Samstag, 31.12.2023: geschlossen

Ab Dienstag, 02.01.2024 sind wir, wie gewohnt, wieder für Sie da.

Ihr Tierarztpraxis Team in Umkirch
Telefon 07665 5510

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



Wir wünschen
fröhliche & besinnliche

WEIHNACHTEN
UND EIN GUTES NEUES JAHR

Ad magnatenis si que omnisincidel et dolorum quam 

quo maio in niantiuntiis aut iusda doluptis res sequunt 

mo delit veniment, ut esende am idundaeHaruptatiam 

inctatur sequi ut ipit acerate doluptate quo tem re ne-

cus, ullam, tempore. 

Ibus velecti aturero qui solor mollute 

veliantur, none volorep eritio omnis 

quae venem quam acerfere vitaerum 

rerum fugit eos diatum dusam, quia

In 3 Schritten zum Ziel!
1. Wählen Sie ein Motiv aus unserer Muster-
kollektion für Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
unter www.primo-stockach.de aus. 

2. Schicken Sie uns Ihr Logo, Ihren Wunschtext 
und die Motivnummer mit Ihren Kontaktdaten 
per E-Mail an anzeigen@primo-stockach.de oder 
nutzen Sie unseren Online-Kalkulator für Weih-
nachtsgrüße unter www.primo-stockach.de.

3. Ziel erreicht! Sie erhalten nach Auftragser-
teilung eine Auftragsbestätigung sowie einen 
Korrekturabzug Ihrer Anzeige.

Ad magnatenis si que omnisincidel et 

dolorum quam quo maio in niantiuntiis 

aut iusda doluptis res sequunt mo delit 

veniment, ut esende am idundaeHa-

ruptatiam inctatur sequi ut ipit acera-

te doluptate quo tem re necus, ullam, 

tempore

Ibus velecti aturero qui solor mollute 

veliantur, none volorep eritio omnis 

quae venem quam acerfere vitaerum 

rerum fugit eos diatum dusam, quia

WIR SAGENDanke
FÜR IHRE TREUE!

Danke für Ihr Vertrauen und Ihre 
Unterstützung in diesem Jahr. Wir 

wünschen Ihnen und Ihren Familien 
ein gesegnetes Weihnachten und 

einen guten Start in das neue Jahr.

AND A HAPPY NEW YEAR

Ad magnatenis si que 
omnisincidel et dolorum quam quo

maio in niantiuntiis aut iusda doluptis res sequunt mo 
delit veniment, ut esende am idundaeHaruptatiam 
inctatur sequi ut ipit acerate doluptate quo tem re 

necus, ullam, tempore

Musterstraße XX
XXXXX Musterstadt
0000/111111
Muster@muster.de

Ad magnatenis si que omnisincidel et 

dolorum quam quo maio in niantiuntiis 

aut iusda doluptis res sequunt mo delit 

veniment, ut esende am idundaeHa-

ruptatiam inctatur sequi ut ipit acera-

te doluptate quo tem re necus, ullam, 

Ibus velecti aturero qui solor mollute 

veliantur, none volorep eritio omnis 

quae venem quam acerfere vitaerum 

rerum fugit eos diatum dusam, quia

maio in niantiuntiis aut iusda doluptis res sequunt mo 
delit veniment, ut esende am idundaeHaruptatiam 
inctatur sequi ut ipit acerate doluptate quo tem re 

Musterstraße XX
XXXXX Musterstadt
0000/111111
Muster@muster.de

Das könnte 
auch Ihre
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Weitere Informationen
erhalten Sie unter
www.primo-stockach.de. 

Interesse
geweckt?
Gerne stehen Ihnen

unsere Mediaberater mit

wertvollen Tipps
zur Seite.
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Unser Betrieb ist vom 
18.12.2023 bis zum 
07.01.2024 geschlossen. 
Ab dem 08.01.2024 sind 
wir wieder für Sie da!

Wir danken allen Kunden 
für Ihr Vertrauen.
Ein herzliches Dankeschön, 
dass Sie uns trotz Umzug 
die Treue halten.
Wir wünschen ein friedliches und 
feierliches Weihnachtsfest.



Wir haben vom  
23.12.2023 – 07.01.2024 

geschlossen.

Ab dem 08.01.2024  
sind wir wieder für Sie da!

Wir wünschen Ihnen und
Ihren Familien fröhliche
Weihnachten und einen

guten Rutsch ins neue Jahr!

Schmalspurtraktor gesucht
von Nebenerwerbslandwirt. Holder, Goldoni oder 

ähnliches Modell Tel. 07662-2549998

www.primo-stockach.de


